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So,nach langem Hin und Her haben wir uns Ent-^^B 
schlossen jetzt auch n ' Schmierblatt Kahlköpfi-^ 
ger Art zu machen.Die Idee dazu entstand aufgrund 
Arbeitslosigkeit unsererseits(Working Class läßti 
grüßen!). Da wir mit unserer Zeit hier außer M 
saufen,wixen und Sprüche klopfen nix anzufangei^ 
haben, harn wir uns gedacht wir könnten sie 
gleich ganz verschwenden. Das Ergebniß liegt^^Bl 
jetzt hier vor euch. Wer aber jetz erwartet 
hier drin hochinterresante Interviews oder die^B 
heissesten News zu finden, der geht wohl leer 
aus.Vielleicht das näxte mal. Vor allem wär *s 
voll gut wenn Ihr mal ne» Kritik,Top Ten,Szene^ 
bericht oder sostlge Faxen zuschickt.So, genug^B 
Irumgesül zt.Ich hoff euch gefällt das 


CHEERS AND ALL THE BEST 




Alex + Heiko 


Kontaktadresse 
Alex Hahn 
Bahnhofstr. 4 
79206 Breisach 


Natürlich ist der Schmarr»n hier 
keine Veröffentlichung im Sinne 
des Pressegesetzes,sondern nur 
ein Schrieb an Anhänger Des Skin 
headkultes.Der Preis von 2,50 
deckt die Unkosten nicht mal ab. 
Also; Geht kacken!. 
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am 5.2. in Schwabach 


t Mv&te»" 


Ziemlich zeitig sind wir hier am Samstag losgefahren, 
leider waren wir nur zu zweit (Heiko und ich), den 
es war ne sehr kurzfristige Entscheidung auf den B&B 
Gig zu fahren. Wegen der fehlenden Beifahrer kann man 
hier Auch nicht viel Uber irgendwelche Faxen während 
der Fahrt berichten (außer das der Motor die seltsams¬ 
ten Geräusche von sich gab, was uns zu großer Beunruhi¬ 
gung veranlasste).Tja, nach 4 Stundensind wir dann 
auch in Schwabach angekommen und auch das JuZe, wo 
das ganze stattfinöen sollte, fanden wir gleich. Dort 
traffen wir auf ein Skingirl die uns die freudige Bot¬ 
schaft machte das erst in 3 Stunden Einlass ist. Also 
machten wir uns über unsere Alk-Vorrete (Bier, Apfel¬ 
korn, V/hiskey) her, die wir in weiser Voraussicht mit¬ 
genommen hatten. Auf dem Parkplatz trafen dann auch 
immer mehr Loite ein die auch fleissig mittranken und 
uferlose Geschichten erzählten. So kam es wie es kom¬ 
men musste: Es war Einlass und Heiko und ich waren 
rotzevoll. Der Saal füllte sich immer mehr und' dann 
fingen auch Zündstoff an zu spielen. Die tragen ihren 
Namen wirklich zurecht, den sie heizten dem Mob voll 
ein.Leider kenn ich nur ihre Single und so kann ich 
nicht sagen wie die einzelnen Stücke hießen. Aber dem¬ 
nächst kommt ja ihre LP beim Walzwerk raus. Auf jeden 
Fall spielten sie total geil. Tja, die Stimmung stieg, 
aber leider ging auch mein Alkoholpegel in Richtung 
Anschlag, deshalb kann ich auch nicht sagen wie oder 
wann die Bands wechselten. Auf jeden Fall standen jetzt 
Boots & Braces auf der Bühne, und die waren echt mal 
wieder Göttlich ! Sie spielten all ihre Partyhits und 
man sah Skins und Punks gemeinsam pogen. Leider ent¬ 
standen dann bei mir so dermaßene Gedächtnißlücken das 
ich über B&B eigentlich gar nix mehr schreiben kann. 
Welch Schande! Auf jeden Fall fand ich mich irgendwann 


t 


auf der Daraentoilette wieder und die weiblichen Be¬ 
sucher dieser Örtlichkeit begegneten mir mit wenig 
Sympathie. Sehr berauscht wankten Heiko und ich dann 
zum Auto raus (ich glaub B&B waren noch garnich fer¬ 
tig mit spielen). Im Anfall von geistiger Umnachtung 
wollt ich dann auch noch Richtung Heimat fahren und 
habs mal wieder geschafft beim rückwärts ausparken 
wo dagegen zu krachen. Diesmal war's die Fahrertür 
eines anderen Autos. Heiko machte den Vorschlag lie¬ 
ber doch erst n' paar Stunden zu schlafen. Irgend¬ 
wann in der Nacht fuhren wir dann aber doch und die 
Bullen nahmen den Heiko mit auf ’s Revier, zwecks bla¬ 
sen (ins Röhrchen, ihr Ferkel!), Komischerweise zeigte 
das Ding nix bei ihm an und so Konnten wir weiterfah¬ 
ren. Gegen 9.00 kamen wir dann auch zuhause an. War 
eigentlich echt n ’ voll geller Gig, wenn ich nur nicht 
so besoffen gewesen wär. König Alkohol RULES I 



• ZÜNDSTOFF 





ZÜNDSTOFF 


BOOTS & BRACES 






DER OHRWURM 


Hier nun Platten und Tape Review»s von Mucken die 
hörenswert sind (Manche auch weniger). 

Close Shave "Attack" Sin gle. Helen of Qi! Re,c_t. 

Die üblich gute Helen of Ci! Aufmachung (Klanpcover, 
viele Foto's).Sind zwei Stücke drauf "Attack"und"We 
hate you'*jbeide im gewohnten C.S. Stil. Sollte man 
sich zulegen. 

Niblick Henbane "Land of the Brave" Sin gle,, Headache_ 
4 Stücke drauf, eins besser als das andeie.Erinnert 
stellenweise an Headwound.Single gibt's in farbigem 
Vinyl(manche rosa, manche gelb),Auf der Hülle steht 
ne' Aufforderung:"Play loud".Haltet euch dran. 

Broken Heroes "Jum o for Gil" Sin gle. Heada dhs— 
Typischer New Jersey Hardcore, kommt allerdings nicht 
an Headwound oder Niblick Henbane ran.Sind 4 Songs 
drauf von denen der Titelsong der beste ist. 


Bitter Gr ln "X-Mas D a v" Sin gle, Walzwerk., 

Tja,der Weihnachtsmann hat zwar schon wieder nen Ab¬ 
gang gemacht, aber das Teil ist trtzdero voll geil. 
Man hört sofort den Einfluss der ehemaligen"Vacant 
Lot".2 Stücke drauf, blaues Vinyl. Muß man haben! 


Arbelterf-rnnt "Demo Ta oe" beim Snrlligeild£ll- 

Stiefel für 17 Dm incl.alles,. 

Sind nur 6 Lieder drauf. DieStücke sind alle ganz 
gut,nur die Qualität is weniger schön.Der Kult kommt 
allerdings erst nach den Songs;Eine authentische 

Sauftour,live aufgenommen,singen,saufen,rülpsen, 
kotzen und alles in Austria -Dialekt!Herrlich! 


fred{ Jperby 






















The Crack "In Search of...” CD . Captaln 01! 

Für mich das beste Teil das in letzter Zeit raus¬ 
gekommen ist.16 Stücke und kein einziger Durch- 
hünger,alles nur Hits.Seihst Cock Sparrer sehen 
gegen diese Kracher alt aus.Aber Achtung: Dat 
Ding is limitiert auf 750.Wer's nicht hat is 'n 
armer V/icht. 

Fig ht back for the risin g sun-Sampler .IF. DIM Rec. 
Wieder mal eins der vielen Sachen die zur Zeit aus 
Japan kommen.5 Bands sind drauf,u.a. Eastern Youth, 
Growl Strike, Cannons.Am besten kommen noch die 3 
Stücke von Eastern Youth,der rest ist eher nur 
Durchschnitt. 

RuhrPottka naken”Kids vom S p illa” , Sin gle,Scumfuck 
Diesmal leider keine Sauereien wie beim "Arsch¬ 
lecken Rasur"-Sampler, dafür aber Sauf-,und Proll- 
texte vom feinsten.Hier spielen auch Loite von den 
Lokalmatadoren mit.Allerdings auf 555 limitiert. 

Cock S p arrer "True Grit" . CD , Pure Im p act Rec. 
Nunmehr die 3. Veröffentlichung von Pure Impact Rec 
die sich ja auch drauf spezialisiert haben alte Oi! 
Scheiben neu raus zu bringen,10 Stücke sind hier 
drauf, darunter "We love you","Runnin ' Riot","Taken 
for a ride".Allerdings sind alle Lieder auch auf 
den Scheiben"Best of..." und "Rarities" drauf. Wer 
die beiden schon hat sollte die Finger von "True 
Grit" lassen. 
























flev wie ich das Glück hat, im Sendebereich des 
Freiburger Radios "Dreyeckland" zu wohnen, der 
sollte mal an einem dritten Mittwoch des Monats 
um 16 Uhr diesen Sender einschalten. Ich war schon 
gespannt ohne Ende. Auf dem Endlosband dieses Anti- 
faschistischen-Lesbischen Bollwerks war nur die 
Vermutung des Sprechers, das wohl die PGL (Punks 
gegen Langeweile) ne Stunde Sendezeit hätten. DIE 
PGL die vor Jahren ein paar FR-SHARP'S bei sich 
hatten, die dann den Hit des Jahrzehnts loßließen 
indem sie erklärten das SHARP "SKINHEADS AGAINST 
RECYCLING PROJEKT" heißt? (Kein Witz!) Schlag 16 
Uhr dann Oi The Radio. Und schon fetzten mir die 
geilsten OI-Knaller gegen meine Ohren. Von den 
ADICTS über Boisterous bis hin zu Klasse Kriminale. 
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Zwischen den Songs wird dann kurz über die Grup¬ 
pen gelabert, Gigdates durchgegeben usw. Nach , 
ner halben Stunde gibt's zwei Zine- 
besprechungen (Tighten 
Skinhead Times), wobei 
stotternde,schmatzende 
gelese echt Kult ist. 

Um 17 Uhr ist leider" 
schon Schicht. Blol^ 
komisch,daß Oi The x 
Radio genau über 
einen Sender läuft, 
dessen Betreiber die 
gleichen Linksfaschi; 
ten ^ind, wie jene, 
durch die der lOJah 
res Gig von B&B, 

Elite und Busines 
ins Wasser fiel. 

Ob die Betreiber 
wohl wissen, daß 
jeden Monat die Musik 
läuft, die auch die 
"Fascho Band" Boots 
8c Braces spielt 




BINGO MAN 






NO SPORTS 

am Rosenmontag im Vorderhaus, 
Freiburg 


14. FEBRUAR 


MUSIK ____ 

21:00 Vorderhous No Sport». Sko mit 
der Gruppe, die die nomensge“ • 
bende Churchill-Haltung b« ihren 
Auftritten in» für olle Beteiligten 
schweißtreibende G^enteil ver¬ 
wandelt ■* ~ 


Tja, da war es Rosenmontag und Hei¬ 
ko und ich saßen schmachtend und 
planlos in Breisach rum. Was lag 
also nqher als kurz nach Freiburg 

zu driven und uns "NO SPORTS" reinzugeigen? Das ganze 
sollte im Vorderhaus stattfinden, was eigentlich n' 
ziemlich linker Schuppen is, also konnte man sich Ja 
auf einiges gefaßt machen.An der Kasse folgte dann 
der Kulturschock in Form von 20,- Eintritt.Auch das 
Publikum war n' Lacher wert; Hippie 's die sich an¬ 
scheinend nen Wettbewerb darin lieferten wer die ver- 
filzesten Haare hat. Ein paar Möchtegem-Skins die 
außer den Worten "SHARP" und "Gegen Nazis" wohl noch 
nicht viel von Skinhead gehört haben. Der Rest be¬ 
stand aus Studenten und normalen Leuten.Welch an¬ 
regende Gesellschaft! Nachdem man uns dann ne halbe 
Stunde mit ekelerregender Musik vom Band folterte, 
kamen NO SPORTS auf die Bühne. Ich bin Ja eigentlich 
kein Ska-Fan, aber die spielten wirklich erste Sahne! 
Besonders die weibliche Saxophonistin hatte es uns 
angetan und wir stellten Thesen auf was die wohl aus¬ 
ser Sax noch so alles"blasen"kann.Nach dem 3.Song 
folgte dann die üblich überflüssige Anrede gegen Ras¬ 
sismus und das wir doch alle gleich sind und so. Kann 
man eigentlich auf kein Konzert gehen ohne gegen ir- 
gentwas sein zu müssen? Mir ging das gesabbel auf 
Jeden Fall ziemlich am Arsch vorbei.Die Band bemühte 
sich dann durch diverse Aufforderungen das Publikum 
zum Tanzen zu bringen, was aber nicht so ganz gelang. 
Lag wahrscheinlich an den lahmen und unalkoholisierten 
Zuschauern ( Beim Bierpreis von 4.- kein Wunder), Ich 
kenn die Band Jetz zu wenig um zu sagen welche Lieder 
besonders geil waren, aber irgendwie war Jeder Song 
voll gut (is Ja meistens so bei Live-Auftritten). 

Der Heiko Skankte wie ein Derwisch vor dem Bierstand 
umher und nach 20 Liedern war Schluss. NO SPORTS 
wollten zwar später noch mal spielen aber wir hatten 
keinen Bock mehr da Jetz noch ewig drauf zu warten. 













(Fortsetzung vom NO SPORTS Gig). 


j Also gings wieder Richtung Heimat. Bleibt nur noch 
zu bemerken das wir*s tatsächlich geschafft haben 



nüchtern vom Konzert heimzufahren, was mit nem ^ 
roten Kreuz im Kalender vermerkt werden muß! An"^ 
sonsten war 's aber nix bemerken swe r tes. F o tos gi bt's_^ 
leider keine. i\TSCH! 


_ iiiS5> mmm, . jt v 

So, ihr Saufbratzen, damit wenigstens mal ein biß- 
Chen Kultur in eure von Bier und Schnaps gepeinigten^ 
Gehirne kommt, zieht euch mal nachstehendes Gedicht 
rein ( und bis morgen habt ihr das auswendig ge lernt, 
klar? ) ^ 


■r'^KSSil .. I 

Heinz Erhardt 






>>-■ 


Die Made 

Hinter eines Baumes Rinde 
wohnt die Made mit dem 
Kinde. 

Sie Ist die Witwe, denn der 
Gatte, 

den sie hatte, fiel vom 


I Extrem-Schwanz-Männer-Fickclub sucht 
I geile Großschwanz-Sdue, riesige Bullen- 
I eier und schwanzgeile Ehemänner, die 
I sich den Fettarsch kräftig durchstopfen las- 
I sen wollen. Wer bei perversen Groß- 
I schwänz- und Mehrfach-Stopf-Orgien mit- 
I machen will, bewirbt sich mit Bild. 

I ^ Siehe Büd. 


Heinz Erhardt 

iS 


Blatte. 

Diente so auf diese Weise 
einer Ameise als Speise. 
Eines Morgens 
sprach die Made: 

„Liebes Kind, ich 
sehe grade, 
drüben gibt es 
frischen Kohl, 
den ich hoi. So leb denn 
wohl! 

Halt, noch eins! Denk, 
was geschah, 
geh nicht aus, denk an 
Papa!" 

Also sprach sie und ent~ 
wich. 

Made junior aber schlich 
hinterdrein; und das war 
schlecht! 

Denn schon kam ein bunter 
Specht 

und verschlang die kleine 
fade 

Made ohne Gnade. 
Schade! 

* Hinter eines Baumes 
Rinde 

ruft die Made nach dem 
Kinde... 
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The Refrigerators 

Nur vom Namen her „kühle" Musik 
spielen die Refrigerators. Anson¬ 
sten sind heiße Ska- & Beat- 
Rhythmen und Partystimmung ange¬ 
sagt. Bereits seit Schulbandzeiten 
spielen die 7 Jungs zusammen und 
haben sich seither zu einer echten 
Szeneband im Freiburger Raum 
entwickelt. Sie produzierten eine 
CD, spielten auf zahlreichen Festi¬ 
vals in ganz Deutschland lu. a. mit 
den Busters, Supercharge, Spider 
Murphy Gang) und hatten sogar 
schon ihr Fernsehdebüt In der 
Newcomer-Sendung „Nur Mut". 
Musikalisch stehen sie zwischen 
Gruppen wie Madness und den 
Kinks, d. h., daß sich neben Beat- 
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c & Ska-IOassikem auch eigene 
; umarrangierte Stöcke im Programm 
finden. Dazu die Mischung aus Ska 
& Beat, was die Band selbst 
„Skeat" (sprich „Skiit") nennt und l 
durch Eigenkompositionen wie I 
„Keep on Skeatin" oder „London" j 
unterstrichen wird. Einfach für den j 
Skeat geschaffen Ist der dreistim-, 
mige Bläsersatz, der mit Trompete,' 
Posaune und Saxophon einfach ^ 
„fett" kommt und für diese Musik ul¬ 
timativ ist. Auch ein Akkordeon wird 
hier und da eingesetzt. Und wer 
die Refrigerators schon einmal ge-, 
sehen hat, wird sich vor allem an 
Ihre 50er-Jahre-Anzuge erinnern - 
und an die Art, wie sie bis zum 
fallen „abdancen" und 

letzten lied nimtnhen 


03 O CD 
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Die Besetzung: Patrick Kreisl 
(Gesang, Gitarre), Till Daun 
(Piano, Akkordeon), Matthias 
van Steenis (Schlagzeug), Phi¬ 
lipp Rauenbusch (Baß), Chri¬ 
stof Augenstein (Trompete), 
Jan Kleinheisterkamp (Po¬ 
saune), Enno Krebs (Saxo¬ 
phon). — 





































allerlei UNlirERESSAN'TES 

Aus/'DER MTEIT DER SKfNHElDS " 



In Kopenhagen(Dänemark) wurden 25 Skin¬ 
heads nach der Premiere des Fil ms_ _ 

ROMpEr SrOHPER Yon einem 

ca 100 Mann starken,bewaffneten, Mob an¬ 
gegriffen und in ein nahegelegenes Hotel 
genagt. Zu ihrer Verteidigung rekrutier¬ 
ten die angegriffenen kurzerhand unter_ 
anderem auch einen Teekessel(I). Als die 
Polizei eintraf, durfte sie erstmal 2 Demonstranten 
verarzten. Der eine hatte sein eigenes CS-Gas abbe¬ 
kommen und der andere war unglücklich durch eine „ 
Schaufensterscheibe gefallen. Auf seiten der S in- 
heads gab es bedauerlicherweise eine zerrissene ^^^ 

Jeans. Natürlich wurde_kein_ Angreifer_verhafte 
EtwT Juni/Juli diesen Jahres werden die berühmt-- 

be:^tigten^ SPR |N C JQJ ^ i^latte 


mit dem' vielversprechenden Titel: 


SEX / PROooS ^ bOcK‘ N ‘roLl 


// 


/ 

einspielen. Man darf gespannt sein 


I I I 


® Düsseldorf: Zwei Gouvernanten suchen 
Zögling. Schulgeldpflicht! Bewerbung mit 
handschriftlichem Lebenslauf erbeten. Jedes 
Wort in einer anderen Farbe - Buntstifte! 
Paßbild nicht älter als eine Woche. Alles 
möglich bei uns, auch extr. und außergewöhn¬ 
lich. S 100031 


Ich bin bei 

der ANTIFA . 

Komm auch Du 
zu uns ! 

Die ANTIFA 



US-Skinhead muß 
40 Jahre hinter Gitter 

GALVESTON/USA (AP). Ein ju¬ 
gendlicher Skinhead, der wegen der 
Ermordung eines schwarzen Lager¬ 
arbeiters zu Beginn des Jahres nur 
eine Bewährungsstrafe erhalten hat¬ 
te, ist am Donnerstag zu 40 Jahren 
Haft verurteilt worden. Ein Gericht 
in Galveston im US-Staat Texas be¬ 
fand, der 19jährige habe sich im Zu¬ 
sammenhang mit der Tat an organi¬ 
siertem Verbrechen beteiligt. Er hat¬ 
te im Juni 1991 zusammen mit zwei 
Gesinnungsgenossen in einem Fahr¬ 
zeug gesessen, aus dem heraus der 
Arbeiter erschossen wurde, lag je¬ 
doch nach eigenen Angaben zur Tat¬ 
zeit betrunken im Auto. Das erst^ Ur¬ 
teil. im März in Fort Worth von einem 
nur aus Weißen -bestehenden Ge¬ 
schworenengericht gesprochen, hat- 

fr» V»r»f-firr#a flllSPelÖSt. 

















Die allseits Deicannten und beliebten Oi/Punkrocker 



haben von der Pirma Beckes Bier eine Unterlassungs- 
^lage bekommen und dürfen nun das "B ecks" Lo go 
nicht mehr für ihre Platten,T-Shirts usw. benutzen. 
Vielle icht soll ten sie sich ja ab jetzt in die 



umbenennen I ! ! I ! ! !! 


Der australische "Schauspieler" DANIEL POLLACK der 
in dem Anti-Skinhead Film "ROMPER STOMPER" den " 
DAVEY spielte, hat wohl im letzten Sommer Selbst¬ 
mord begangen. Ob das die späte reuhe für seine 
XO11 e _i n _ROM PE R _S TO MP ER _i s t_i s t _n i c h t _b e k a nn t j_R I^P 
Und wo wir grade beim Thema sind. Am 8.November 93 
verstab im alter von 71 Jahren der Kanadische 
Schriftsteller JAMES MOPFAT, besser bekannt, unter 
Pseudonym RICHARD ALLEN. Er schrieb über 
4üüU; Bücher von denen 18 über Englische'Jugend- 
Skinhead( 1970 ) ,Suedehead(l971) .Demo 
(1971)jBoot Boys(l972),Skinhead Escapes(1972), 
Skinhead Girls(l972),Trouble for Skinhead(1973), 

,Glam(l973) ,Smoothies(l973) 
??j;^f^^973),Top gear Skin(l974),Skinhead Farewell 
(1974),Dragon Skins( 1975 ),Terrace Terrors(1975), 
Knuckle Girls(1977),Punk- Rock(1977),Mod Rule(l980 
James Moffat ist tot, aber Hawkins lebt ewig! Oi! 


Tod die dritte ! ' 

Rosettenve-rsilberer Nicky Crane hat das zeitliche 

heltf^D^;.^ hat Petrus nen Keusch! 

beitsgurtel, sonst bekommt er von Nicky ne Anal- 
dehniing erster Güte verpasst! 
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ständig die aktueiisten 
Porno-Fiime 
in großen Stückzaiiien! 
Günstige Verieihpreise! 


Verkaufscassetten 

Verkauf it. Ladenschlußgesetz 


Täglich geöffnet außer Sonntag 

von 10.00-24.00Uhr 


... freundliche 
Bedienung! 
... der weiteste 


iü#^ 
















So^heir nun ein kleines Interview mit SpringtOifel^ _ 
Vielen Dank an Olaf für die beantwortung der niveau-J 
vollen Fragen, 


1.) Line-up is ja bekannt,aber wie seid Ihr auf den_ 
Namen "SpringtOifel” gekommen? 


Das kam nach langem hin und her und einem Didi^ 
Hallervorden Film der "Springteufel" hieß. Das, . 
dachten wir, passt ganz gut zu uns CScherzartikel] 
mit Knalleffekt).Vir versetzten das ganze dann 
noch passend zum Haarschnitt mit einem Oi! und 
der Bandname war fertiggebacken, ' 


’.) Eure neue IP soll "Sex,Droogs & Rock'n'Roll" hei-' 
ßen.Zum Thema "Droogs"tWas haltet Ihr eigentlich 
von Clockwork Orange ? 

Ohne Frage ist der Film ein Meisterwerk als Buch g^ 
nauso wie als Film,damit sind nicht unbedingt die ^ 
Gewaltszenen gemeint sondern die Welt und die Typen H 
die der Autor erfunden hat und der Kubrik umgesetzt ’ 
hat im Film.In unserem Titellied ist unser Held auch 
nicht gerade ein Beispiel blendender Klugheit sondern] 
eher ein vor dummheit brummendes Element das außer 
seinem Lokalpatriotisraus,den ständig verlierenden _ 
Dorfkickem und seinen dicken Armen nix auf der Welv 
hat was ihn erfreut,Ein Droog wie es leider viel zu 
viele gibt,^ ^ 




[ 3 .) Auf euren Platten hört man oft harte Oi!-Songs 
und geniale Ska-Stücke,Was habt Ihr lieber Oi! 
oder Ska ? ... - 




Ich höre fast nur Ska aber auch Oü, bei den andere^ 
[verteilt sich das wohl etwas gerechter wobei der 
Dirn und der Howie auch nicht vor Musik zurückschreckenl 
die von langmähnigen Menschen gemacht wird,^^^ 


»1991 -10 Jtäiin 

















■ Da ich fast ” Naohrichtan^agy igentllch 

■ haben Ja noch die Wer- , 

iibung auf den Kecks Sal luf welcheml 

<Xgut?r Film oder so kommt ist mir da8_e_gaJ_au^__^ 

ISender das komnrt* 


CO 


•i ) Auf der Single "Brot & Spiele" steht "Laßt euch 
nicht benutzen »".Also ich denk mal Ihr meint daJ 
die Politik.Was haltet ihr eigentlich von demj« 
"Saulus zum Pau!Uis"-Song"Mö^e^ohne Reu^^^^n 

"Störkraft".^ ' 

S tut mir leid aber ich habe weder Geld ' 

Inoch Kühe vergeudet in den ^^^uß von Aufnahmen diese 

Gruppe zu Kommen.Ton daher^annj^chjib^cUe^se^^^^ 

and das Lied nix ^ - 


\P 

Ik 


,6.) Ihr seid bei dem Label "Miesnitzdörfer & Hansen". 
Machen die nur Ska Sachen ode^pro^i^e^e^^^^^ 
auch Oi! Musik S 


—& J" ist unser eigenes Label imd darauf 7i^~bish^ 

•Jnur unsere beiden Singles, die e^zte ^ 

i| Tane und in Zusammenarbeit mit ^ oq weil! 

■ itSdio ip erschienen. Gegründet »aben wir das 89 wei^ 

■ es damals kein einziges gerade^ 

mit ans nroduzieren wollte und wir un g i 

■ von Metal Enterprises getrennt Schwere^ 

heute noch prozessieren da wir von der LP bcm^^ 

.Trings" noch ke in^ Pfenni^esehei^iab^w^^^^B 










So meine lieben Kameraden und Genossen 


sinnlosen seite haben wir mal ein paar Adressen 


von mehr oder weniger guten 


e fehlt schickt ihr halt mal 


nach eigenem ermessen was hin 


Mit Großrussischem Gruß 


BESOFFSKI TROTELOWSKI SCHIRINOWSKI 


WALZWERK 
WINTERBERG 4 
74542 BRAUNSBACH 
pi! + Punl^^S^ 
Ipiatten 






SCUMFUCKnH^H 

c/o SCHMITZWffl 
POSTFACH IOC 709 
46527 DINSLAKEN 
IPUNK + Oi!' Musik 


E AST RN 

HOLSTENSTR. 8-10 
25552 LÜBECK 
TEL.:0451/76459 

" " /705758 

F.PERRY/DOC'S/ 
LONSDALE/SHERMANS 
UND VIELES MEHR 


ISOS-BCTE 

ISCHEFFOLD & PUSCH GdbRijoMga 
POSTFACH 2211 f» 

88012 FR IED RICHSHAFEH* 

iw jBMrijOi! + Punk + Ska 

GRATTS7,INE MIT GUTER”! 
S^HmAILORDER 1,5 DM RtJCKP. 
^^HaBO 10 DM (CA. 7 AUSG.) 


^^IADF7^? '/5 


iNO REMORSE «B.i» 
TIROLER STR.'J^H 
15187 BERLIN 
ItEL. :050/4710248 
^'T.AMOTTEU /PLATTEN 
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^ ^ BETEICEUie 


versüßen, ßie Hinfahr? h! .■■■■■Ui.4^v.-~_ zi 

und so konnte uns Sch recht iTitig- 

bahn nicht sehr beunruhSen^ 

ung efähr 1 1/2 Stunden irrten wir dann so 

-^I irnmil IlSiS suchten die BETEIGEUZE 


li?hdarT!f7tfjFr^^ uragezogen war7T)ooh end- 

gefunden, kurz am Eingang rumß:efrohren**i 
und dann den sozialen Eintritt in iSrS^vSrf D^ge^Sf 

2-70 BK für'nen halben stand^— 


meinem Vollrausch nun auch nichts mehr im weg.J^^H 
hach endlos langer ^eit erklommen dann BLA^C ESTOG die 
SSJ legten gleich los, sie spielten alle Lieder 
Ihrer Ep und coverten noch "If the kids... " und Lunks/ 
den Alliierten. Leider kam der Sound garnicht 
■m ^ ^ e'cht^der letzte Scheiß war 


Zugaben erklimmen dann CÜNTEEi^ aus~^ 
le Buhne und hämmerten dem Lublikum vom ersten bis WtS 

^Btnkkracher um die OhrS! 


I , .. lim i i ' Uli mHKlomIMW?:"" vhi 

meine linke Hand in einem 
Jungs spielten echt 


erste Sahne(sind ja auch schon lang genug zusammen/ 
und brachten echt gute Stimmung in den Schuppen. Ich_ 
kann nur hoffen daß sie bald mal wieder nach good old 

Fazit: Gutes Konzert mit mieser Sounanlage, viel zu^ 
wenig Skins unter den allerhöchstens 60 Leuten, dafür | 
v/aren mir echt zu viele tunks gegen Natschis dabei für 

I ^ ... .. 

ein Üi! Konzert. Eintritts- und Bierpreis waren echt OK 
aber die betreiber der BETEIGEUZE könnten ruhig mal den 
Boden naß aufwischen, nach meinem Sturz sah ich näm¬ 
lich aus als ob ich in eine Ffütze dünnschiß geflogen 
wär. Fertig Aus Ende Schluß Oi! 

































I M r. ^ 


7.) Auf der "Satanischen Takte" steht ihr vor dem 

Schild "Höllenhrand", was is das eigentlich für’n 

zegg 20 'jj-'ou :auiiiou-auiBit 

Ich weiß es selbst nicht genau aber da das Schild 
mitten in einem Wingert steht tippe ich mal auf Weln^ 
od er evtl. Weinbrand, jedenfalls nix gutes. 

noch irgendwelche_^Gigda t^? 

Nö, wir konzentrieren uns erstmal aufs Studio und un- 
S6X*6 116116 Lp und W6nii di6 r3,iis ist (HsTbst/Wintsp 
dann woll6n wir mal na kleina Deutschland-Tour machen 
mit so 7-8 Konzerten.Falls jemand aber immer aus ers¬ 
ter Hand informiert sein will soll er/sie uns doch 
5.— in Briefmarken schicken und bekommt dafür 5 mal 
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Die BIID-Zeitung meint dazu: 


iffe töSeUäifdr’tim» 

I^LedeUackenmltAufstickeml ‘ " 

IP# Kurze Haare oder Clalzen! ■ i | 
• Springerstiefel! ' ? 
f t Schlagringe, Springmesser, Plstolenl. 
f • Tätowierungen am Aiinl 3 f 










25-years of skinhead 
-the official party- 
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Bücher 


GIB MÖLL'HE ABFUHR 




RECHTE KERLE / SKINHEADS 7ASCH0S HOOLIGANS 
Burkhard Schröder Ro Ro Ro 14,80 

Wie schon im Untertitel so werden auch im gesam¬ 
ten Buch Skinheads in einem Atemzug mit Easchos 
^bzw, Neo Nazis genannt. Das Buch befasst sich 
mit rechten Organisationen(Gründer, Vernetzungen 
gewalttätige aktionen) und deren Fußvolk "Skinheads'.' 
Für den Autor dürfte wphl feststehen, das alle Skin¬ 
heads nur besoffene rechte Schläger sind die sich 
von Sch eitel und Schli psträgern befeh li gen lassen. 

FUßBALLRANDALE - Thomas Gehrmann (Klartext Verlaj;: ! 

Gutes Buch über die dritte Halbzeit beim Fußball 

aber auch viel geschreibsel über die Clubs und^ 
deren Fans. Alles aus der Sicht von Sozialarbei¬ 
tern geschrieben. Kein Spektakuläres Buch mit 
_ Schlägereien ohne Ende aber auch keine Hoch¬ 
wissenschaftliche S tudie über Hooliganismus. _ 

Oi! THE PHoJOBOOK - Double Shot öO(!) DM 

werden auf 68 Seiten Photos von Skins und 
Skingirls gezeigt (alles schwarz/weiß Bilder). 
Allerdings schön auf jeder Seite nur 1 Bild. 

Das Teil ist zwar ganz gut gemacht aber mit 
30 DM doch etwas zu teuer. Da das ganze aber auf 
1000 Stück limitie rt ist sollt e man sich ranhalten._ 
NEUE SOUNDTRACKS FÜR DEN VOLKSEMPFÄNGER - MAX ANNAS 

10 "Schriftsteller" befassen sich hier mehr oder 

pl weniger mit dem Thema Skinheads und Rechtsrock, 
^Die einzigen beiden lesbaren Kapitel sind "The 
good, the bad and the Skins" und "Which side are 
you on" ansonsten nur Schei ße. 

GLATZEN AM ALEX - Schumann - Edition Fischerinsel 
Ein Buch über Rechtsextremismus in der ehemali¬ 
gen DDR vor und nach dem Mauerfall. 

Das dabei des öfteren das wort Skin¬ 
heads fällt dürfte wohl kein wunder 
sein. Der Schreibstil ist in grausam¬ 
sten DDR sozialistisch gehalten und 
stellenweise so blöde das es fast schon 
wieder gut ist .___ 
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SPIRI^ Üg '69 - EINE SKINHEAD BIBEL - G. MARSHAT,T, 

Was soll man dazu noch groß sagen? Super 
Buch von der ersten bis zur letzten Seite. 
Angefangen beim '69er Ska/Reggae über Oi! 
bis hin zu SHARP und BLOOD & HONOR ist alles 
dabei mit haufenweise guten Bildern. Wer 
sich das ding nicht holt der sollte sich die 
Haare mindestens bis zum Arsch wachsen las¬ 
sen. Bas Buch ist bei allen guten Mailorder- 
V ersänden in Deutsch und Englisch zu haben, 
KRIEG IN DEN STÄDTEN ^^ARIN/SEIDEL-PIELEN -ROTBTinR 

Ein Büchlein über Jugendgangs in "Deutschland", 

bei dem doch zumeist über Gangs in Berlin die 
rede ist. Ausführlich wird auch über Skinheads 
geschrieben wobei nur SHARPS und linke Skins 
gut wegkommen. Der rest wird als dummer rechter Mob 
deklariert, von Objektivität keine Spur. Hat wohl 
bis dahin noch nichts von Oi! gehört das Duo, 

Zwei Jahre später dann die große Überraschung! 
SKINHEADS - - EARp/SEIDEL-PIELEN - BECK'SCHE REIHE 
Von den Anfängen '69 bis heute wird die Skin- 
szene beschrieben. Vor allem natürlich das auf- 
kommen in Deutschland wobei Skins (rechts/mitte/ 
_ links) auch selbst zu wort kommen dürfen. Das 
ganze wird dann noch mit ein paar guten Statisti 
ken und zum teil sehr peinlichen Bildern abgerundet. 
Wer sich dieses gute Buch über Skinheads aus Deu¬ 
tschen Landen nicht kauft ist selber schuld. 

UHRWERK ORANGE - A. BURGESS - HEYNE BtiOHER fi.sn. 

C ) 'i'ja was wird das wohl für ein Buch sein? Natür- 

f^\ lieh über den guten alten Alex und seine DROOGS 
\^v\mit viel Tollschockerei und so. Den Eilm dürfte 
^cr^ja wohl eh jeder kennen und somit wissen was er 
vom Buch zu halten hat. 

_UHRWERK TESTAMENT - A. BURGESS - HEYNE BÜCHER 8.80? 

Hat leider absolut nichts mit Uhrwerk Orange zu 

jtun. Die Hauptfigur ist ein blöder Professor 
'ENDERBY. Das Buch ist mir doch ein bisserl zu 
hoch (bin halt kein Student), mein Tip: Finger 
we g, das gute Gel d lieber versaufen. Pr o st. _ 

SCHWARZER . WOLF . SKIN - M. HAGEMANN - THIENEMANN 

Total übertriebene und prollige Geschichte über 
^e±ne Gruppe rechter Skins die sich nach und 
^'->'^"^nach von Alt-Nazis einspannen lassen. Für mei 
nen Geschmack wird das "wir" Gefühl und der 
Gruppenzwang vielzu krass geschildert. Muß jeder 
selber wissen ob er sich d as geschmiere holt!!! 




























am 10.03 Im Black Cat 

ln Werthelm. 


Also gleich vorweg: Über 
die Hinfahrt schreib Ich 
nix, denn die hat 4 Std. 
gedauert und war stinke- / 

langwellig.Tja, wir waren [ 
mal wieder nur zu zweit j 

(Scheint so langsam zur 
gewohnhelt zu werden). 

Dieses Werthelm Is echt 
n'Hlt, denn da fließt n’Fluß mitten durch die Stadt und 
den mußten wir dann mehrmals überqueren bis wir wußten 
auf welcher Seite den nun das "Black Cat" Is. Eintritt 
hat das ganze 18 DM gekostet, aber bei ner Band wie 
Cock Sparrer schmerzt so was sicher nicht, aber der 
Bierpreis von 4 DM war mal wieder ziemlich für »n Arsch. 

Wir waren so ziemlich die ersten wo da waren und es 
dauerte 2 Std. bis die Vorgruppe "Vulture Culture" spiel-' 
te. Während diesen 2 Std. ham wir uns dann mal das lang- ' 
sam elntrudelnte Publikum näher angeschaut und das Ge- p 
misch war echt uferlos: 01-Sklns,SHARP's,Punk's. Irgend- -j 
welche Leute mit St.Pauli Emblemen und wenn Ich mich 1 

nicht ganz täusch waren da auch Leute von der Radikahl- / 
Security.Dann fingen VC ( nicht VletKong sondern Vulture / 
Culture; an zu spielen. Die hatten so ne Mischung aus 
Hardeore, Metall und Punk drauf.Komischerweise wurden 
sie vom Publikum gar nicht beachtet(ganze 7 Leute standen 
vor der Bühne). Also Heiko und Ich fanden den Sound ganz 
gut aber ansonsten hat sich keiner richtig für die In- 
terreslert. Das war wohl auch der Grund warum Sie nach 
ca. 10 Liedern schon von der Bühne gingen,Zum Abschluß 
gab 's ne saugelle Coverversion von "Take me home,Coun- 
try Road", Aber nicht mal als sie von der Bühne gingen \ 

haben sie den gebührenden Applaus bekommen,Tja, gegen \ 

Cock Sparrer hat man halt nen schweren Stand, Nach ner \ 

halben Stunde standen sie dann auf der Bühne:Die Götter: / 

Cock Sparrer, und von einer Sekunde auf die andere fing ( 
die Halle an zu kochen.Zum Einstand gab's gleich mal \ 

"Riot Squad"gefolgt von den ganzen alten Krachernr"We 
love you","Runnin Riot","Were are they now" bei "Take / 

em all" hat 's mir fast die Stimmbänder geschrottet, . 


UVi; KULT-TOURS 

. ■' proudly presents: 
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Ich kann mir nich helfen, aber ir- 
gentwie hat der 2.Gitarrist verdammte'' 

Ähnlichkeit mit dem Johnny aus "Eis 
am Stiel". Dieser sprang dann auch mal 
mitsamt Gitarre ins Publikum und haute 
dem pogenden Mob gekonnte Riffs um die 
Ohren, Zwischendurch wurden auch Songs 
von der neuen LP gespielt("Get a rope,"Dont 
blame us","Cause your young"). Die genialsten 
Songs gab's allerding's erst bei der Zugabe: 

"Chip on my Shoulder","We're coming back" und 
göttlich:"Sunday Stripper"! Und zum krönenden 
Abschluß kam dann das Lied der Lieder. Is schon ges¬ 
penstisch wenn 150 Deutsche aus voller Brust "England 
belongs to me" brüllen.T^a, und dann war leider Schluß 
Insgesamt haben sie ca. 90 Minuten gespielt. Abartig 
war dann wie Schnell sich der Saal leerte. Kaum wa- 
Cock Sparrer 10 Minuten von der Bühne unten wa- 
außer Heiko und mir nur noch etwa 10 Leute da. 
wohl daran das die meißten am nächsten Tag arbei- 
mußten. Als Arbeitsloser hat man halt solche Pro¬ 
bleme nicht. Zum Glück wurde das Lied "Working" nicht 
gespielt, sonst hätten wir wohl rote Ohren gekriegt. 
Aber das geilste war das es bei einem solch unter¬ 
schiedlichem Publikum nicht gekracht hat, Is echt gut 
wenn man mal für'n paar stunden den ganzen Po.lit- 
Scheiß vergessen kann. Ich kann echt nur jeden berait- 
lleiden der die Cock Sparrer Tour verpennt hat. 
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Glorreiche Klänge 


Qi!-The next Generation , Sam p ler .CI), STEP 1 

Wie der Name schon sagt, auf diesem Sampler sind die 
neueren Oi!-Bands drauf.Vertreten sind 3 etwas ältere 
7"’ von Elite,Close Shave,Straw Dogs, n’ paar Song *s 
von Pressure 28 und Argy Bargy und 2 unveröffentliehe 
Stücke von Braindance.Schön das es mit Oi! 
wieder aufwärts geht] 

Biernatrioten . '*Titten Raus!” .EP. Bim Rec. 

3 Stücke sind drauf (Gayskin,Wir wollen 
Bier,Frühling).Sollten wohl 4 Lieder sein, 
aber eins wurde anscheinend zensiert,dafür 
is aber irgendein weiblicher SingSang da¬ 
bei. Is laut Uhl auf 200 limitiert, aber ich ~ 
weiß nich ob das jetz für die EP an sich oder nur für 
Orange-Vinyl Pressung gilt. 



Braindance."The blind lead the blind” ,^, Helen of Oi! 

Die 4.Helen of Oi! und zugleich 2.Braindance EP. Dies¬ 
mal sind 4 Stücke drauf von denen mich aber keins so 
recht vom Hocker reißt.Das beste Lied ist find ich 
"Death wins".Da die H.o.0.Scheiben aber zu 
den am besten aufgemachtesten EP's gehören 
sollte man sie sich schon zulegen. 

Zündstoff , " Zündstoff" , lif, Walzwerk 







Jau,endlich mal wieder ne deutsche Band bei 
der so richtig die Fetzen fliegen.Musikalisch sind 
Zündstoff für mich zur Zeit die beste deutsche Band. 
Auf dem Frontcover ist das bekannte "Clockwork Oran- 
ge"-Bild drauf,11 Stücke werden zum besten gegeben 
die alle wirklich spitze sind.Am genialsten kommt 
"Sog in den Abgrund","Finger in den Arsch","Dreck¬ 
stück" und "Armut lebt".Also wer diese Scheibe ver¬ 
schmäht dem ist wirklich nicht mehr zu ' / i 

helfen !! ! //I i /31 


OMM.O'D’OCCm 
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Blitz , '*New Breed” , Warn In g Rec. 

Die EP enthfilt 4 Lieder. Eins davon ist 
schon älter ( Those Days), die anderen 
sind allerdings recht unbekannt. Auf dem 
Cover sind auch Leute von Agnostic Front 
drauf.Gibt's beim Scumfuck. 

Red Alert . »A Mondra gon”.EP.Gan ita Swin g. 



Sind 3 Lieder drauf die 92 bei einem Live Gig in 
Spanien aufgenommen wurden.Die Lieder sind alle be¬ 
kannt (We 've got the Power,In Britain und It’s me boys). 


Boots & Braces , "Schön war die Zeit" . Pic-LP . Nowotn v Rec, 

Sehr schön gemachte Picture LP zum 10jährigen Jubiläum 
von B&B. 6 Lieder sind drauf, am besten kommf'Götter 
der Gerechtigkeit" und "Nur ein Spiel". Die LP ist 
glaub ich limitiert, gibt 's aber auch als CD bei allen 
guten Mailorders. 


The bri g ht Slde of Oli , Y/A ,LP, Street Kids Rec. 

Saugeiler Sampler mit 16 Songs. Vertreten sind Bands 
wie Red London, Klasse Kriminale, Infa Riot, Gutter- 
snipes aber auch unbekanntere wie Subculture,Optimists, 
Chron Gen. Alle Lieder sind durchwegs spitzenmäßig. 

Die LP ist limitiert auf 1000 ( gibt’s eigentlich 
noch irgendwelche Vinyl-Sachen die nicht limitiert 
sind ?). 



Cock S p arren , "Guilt v as char g ed" ,, BitzCore 

Was soll man dazu groß schreiben. Die Scheibe 
ist natürlich Megageil. Der Stil ist noch 
genau der selbe wie früher, nur der Gitar¬ 
rensound ist etwas klarer geworden und nicht 
mehr so rauh. Insgesamt sind 11 Stücke drauf, 
Anspieltips sind "Get a rope","Cause your 
young' 

absoluter Pflichtkauf. 


und "Don’t blame us". Ist natürlich 




























0 60 74/9 48 26. Siehe Bild. 
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Moloko Plus Nr.'5 

Mit Ungewollt-Zine-Story,Braindance-Inti,Gigberichtr 

und jede Menge News.Iayout ist auch wieder spitzen- ^ 
mäßig (Farhcover).Absolut göttlich ist der Brief “ 
eines gewissen Max M. 

3.-+Porto bei Torsten Ritzki,Lindenallee 76,45127 
Essen. -- ---- 




Bulldo g Nr.6 

Diesmal mit 60 (!) Seiten.Inti's mit Pressure 28,’ 
Konkwista 88,Ruhrpott Rejects,Froidenspender,Walz-j 
werk.Jede Menge Gigberichte und Berlinführer mit 
vielen Adressen.Im Intro steht das es die letzte 
Ausgabe ist,aber anscheinend wird das Teil doch 
weitergemacht, 

2,50.-+Porto bei Uwe Göker,PF 1532,74605 Öhringenj 

, „I. . .I 

Beer Bellies 


I ... TCI PPriMSPX T4<5 + NACHT 

Is mehr was für Sammler,da es in französisch ge¬ 
schrieben ist,Mit Inti 's von Under Siege,Bleach 
Records,Chaos Production und nem Mailand-Hool. 
Hat DIB A4 Format.Außerdem kriegt man noch nen 
Newsletter mit vielen Gigdaten, 

5 DM incl. alles bei Sacha Medjedovic,14 Allee 
Matisee,591CO Roubaix, FRANCE 


odelle, geil auf An. 
•sisch optimal, Natu 
davin und Clubbesi 
169 47. ♦ Siehe f 


H. 



\ilJ 



Rolal Nr.1 

Neues Zine aus Dresden.Wird mit Computer und ge-. . 
scannten Fotos gemacht.Mit lOOMen und Tätowieren 
Inti,Gigberichte,News.Im Seitenschinden ist der • . 
Kerl aber noch besser als wir,denn er schafft es \ * 
auf 2 Seiten,4 Plattenreviews zu bringen.Trotzdem\i: 
aber ganz gut. 

3.-+P orto bei R.V.,PF 200937, 01194 Dresden 

' Parole S n ass Nr.2 ^_ ^ 

Ai‘schgebuiden,Skinfield ,Dromi 
Kettenhund,Gigberichte,Reviews.Ist aber schon n' 
bißchen älter und demnäxt müßte schon die Nr 5 
rauskoramen. 

Kerstin Kotkewitz,Augustastr .14 
0 63505 Langenselbold 

































zum, besten gibti 


Der Gitarrist von Braindance - Punk im Stii der 80er 




Braindance 

Kirchnrten 


Ein Leckerbissen von einem 
Konzert wird den Freunden der 
Punk-Rock Musik am 2. April 
um 20 Uhr im AJ Kirchzarten 
geboten: Die aus England 
stammenden Braindance ge¬ 
ben im Rahmen ihrer Deutsch¬ 
land-Tour ein Gastspiel in 
Kirchzarten. 

Die 1990 gegründete Band 
sieht sich in der Tradition alter, 
Anfang der 80er entstandenen 
Punk-Bands. Die Musiker er¬ 
innern auch durch ihre Musik 
und ihr Aussehen stark an diese 
zweite Blütezeit des Punks, in 
der Bands wie z.B. Exploited, 


loi. Ihre Tour mit Braindance bGrichte^ 


die Punk-Band machte sich 
sehr schnell einen guten Na¬ 
menais Support von Bands wie 
z.B. Anti Heroes und Oi Pöl- 


soll der Start eines bundeswei¬ 
ten Feldzugs der Erlanger 
Band werden. _ 


finden,^ 
daß .iet 


Teil 


Stadtrat 


im 


eine 


der 


in 


Ze 


tung 


nebenstehen-] 
Arti ke l 

das Bild fand, ichj 
mit zi emlich 
ers tauntem Gesicht 
einer Freiburger! 
KULTURZEITUN™ (keinT 


Test T\ibe Babies und Partisans 
entstanden sind. Braindance 
veröffentlichte bisher zwei Sin-i 
gles, die besonders in der BRD! 
großen Absatz fanden und sind 
zur Zeit an der Arbeit an ihrer 

ersten LP. __ 

Als Vorband spielt im AJ diejyitz) was mich doch| 
Erlanger Combo Oxymoron - ^ i 

--"sehr verwundert. 


über eine. 


o ansonsten nur| 

"tolle" _ Blu es und 
kotz würg) 
ruppen einen Pia 


Wie herrlich 


Jetzt schon 


Oi-Punk 


ein 


der 


Kultur ist.l 
Hwas kommt 


als 


Skins 


im 


Bist 


ecks 


otadtheate 




Ol/Punk 


Badischen 


oder 


eine 


Oko-Studentenband 

__ 
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[Cover der 4-Skins 

P????l 


Haste Töne ! 










































Endlich war es soweit, 
die Oster-Oi! Party in 
Wien sollte steigen.Am 
Donnerstag Abend sind 
Heiko und ich nach Kün- 
zelsau gefahren,wo ein 
vom Walzwerk organisier--, 
ter Bus bereitstand. 

Allerdings waren wir 2 
Stunden zu früh da und 
versüßten uns die Warte¬ 
zeit mit Büchsenbier.Um 23 Uhr waren alle vollzählig 
und die Fahrt konnte beginnen.Zu Anfang der Fahrt kamen 
vom Matt warnende Worte:"Die Toilette darf nur im Not¬ 
fall verwendet werden".Nach 20 Minuten versammelte sich 
vor dem Klo dann eine ganze Gruppe von alkoholbedingten 
Notfällen.Wegen Überschwemmungsgefahr war der Fahrer 
dann so gnädig und hielt öfters mal an,Auf jeden Fall 
floß der Alkohol in Strömen und bei mir fing schon bald 
das altbekannte surren im Schädel an.In punkto saufen 
seihen hier vor allem die SOS-Boten erwähnt.Der Thomas 
wollte an ner Raststätte ein Weizenglas käuflich er¬ 
werben.Als Antwort bekam er, man würde die Polizei ru¬ 
fen wenn er nicht verschwindet.Ich bin irgendwann mal 
in ein sanftes Koma gefallen und gegen 9.00 Uhr waren 
wir in Wien,Nun stellte sich die Frage:Was tun? Mit 
ca.10 Leuten harn wir uns dann Wien angekuckt (ziemlich 
langweilige Stadt).Aus lauter Frust sind wir dann in 
den Prater gegangen.Aber auch da war tote Hose,2 ganz 
hartgesottene Jungs wollten sich im Ponyreiten üben, 
wurden aber abgewiesen,Also blieb nur eine Möglichkeit: 
Vor's Rockhaus sitzen und saufen bis es aufmacht (Wohl¬ 
gemerkt,es war erst 12 Uhr mittags).In nem Supermarkt 
deckten wir uns mit Alk-Vorräten ein,Ich hab mal wieder 
alles durcheinander gesoffen(Wein,Bier,Red Bull..,),na 
wenigstens ging die Zeit rum bis endlich Einlass war. 

Im Rockhaus drin waren ne Menge Verkaufsstände (Walz¬ 
werk , SOS-Bote ,Business Merchandising),aber im Suff hab 
ich's verpaßt was einzukaufen.Irgendwann fingen dann 
die Panzerknacker an zu spielen,Ich war sehr überrascht 
daß sie spielten,dasie ja garnicht angekündigt waren, 
und sang dann voll begeistert im Suff sind alle Frau¬ 
en schön.Rach relativ kurzer Zeit verließen sie die 
Bühne und B&B fingen an umzubauen,Schon als die ersten 









Töne zu hören waren ging die Party ab und es wurde 
jedes lied mitgegröhlt,was meinen Stimmbändern gar- 
nicht pt bekam.Die Jungs gaben wirklich alles und der 
Pogomob vor der Bühne war gut bei der Sache.Besonders 

der Gerphtigkeit", "Skinhead''/'Baden 

gehn , All die Jahre .Ich muß sagen das das wirklich 
der bis jetzt beste Auftritt von B&B war den ich bis 
ptzt gesehen habe.Als sie die Bühne verließen war ich 
prch Pogo und gröhlen schon total am Ende.Aber der 
Höhepunkt des Abends sollte ja erst noch kommen.Dann 
Kamen Business auf die Bühne und schon dröhnte "Sub- 
upan Bebels” aus den Boxen.Als das erste mal Oi! Oi! 
Oi! gebrüllt wurde hab ich gedacht die Halle kracht 
zusammen.Dann wurde ein Knaller nach dem anderen ge— 
spplt; Smash the Disco's,Disco Girl,Product,Drinking 
and drping.Die Pogoparty vor der Bühne war wirklich 
vom feinsten.Man kletterte anderen Leuten auf den Rü- 
cken,schüttete sich Bier über den Kopf,herrlich!Der 
Thomas vom SOS-Boten wagte dann mal ein Stagediving 
noch bevor ihn die Security am Kragen packen konnte. 

Zum pphluss gab's dann "Harry May",wo meine Stimme 
entgultig den Abgang machte.Absolut Megagöttlich.lei¬ 
der fuhr der Walzwerk-Bus schon wieder ziemlich zeitig 
los.Die Rückfahrt war dann die Hölle.Fast alles war 
am pennan^nup ich wap hellwach weil ich viel zu viel 
Red Bull gesoffen hab.Der Brand im Hals war grausig 
pd mit Tränen in den Augen musste ich mitansehen wie 
der Fahrer an einer Raststätte nach der anderen vorbei¬ 
fuhr.Der oHeiko trank zwischendurch mal schnell zwei 
Dinkelacker die er im Flur gefunden hatte und verab-r 
Echiedete sich flux wieder ins Land der Träume.Als 
dann endlich eine Raststätte angefahren wurde erwach¬ 
te der ganze Pöbel plötzlich um sich mit müden Schrit¬ 
ten was zu essen und zu trinken besorgen.Ein Teil der 
SOS-Redax begann sogleich wieder mit saufen und so 
vergingen die letzten Kilometer bis Künzelsau recht 
schpll.Es wurden sexistische Ansprachen gehalten und 
pp vor Sodomiegeschichten wurde kein halt gemacht. 
Endlich in Künzelsau angekommen gab der ganze Busin- 
plt ein sehr trauriges Bild ab.Jeder wollte nur noch 
weim zum Duschen und dann,wie solls auch anders sein 
p epp Samstagmorgen,halbtot ins Bett fallen.Unsere 
m verlief ziemlich langweilig und wir waren 

poh wieder in unserem gehassten Mistkaff zu sein um 
den ganzen Tag von dicken Titten und süffigem Bier 
zu träumen. Oil 



Dieses Inti wurde von einem französischem Newsletter 
mit der slowakischen Punkhand "Zona A” geführt. Wir 
harn uns mal die Mühe gemacht und es ins deutsche 


1.) Erzählt mal eure Band g eschichte . line-u p und^ ^. 

I euren Musikstil. 

Wir gründeten uns 1980 unter dem Namen "Paradox 
Wir machten 2 Demos,wechselten dann den Drummer 
und den Bassisten aus und nannten uns 1984 in 
"Zona A” um.Die 2 Bandmitglieder die uns verlie 
sen gründeten eine eigene Band namens "Slohodna 
Europa".Das Line-up ist Konyk-Gesang,Ledo Dicki 
Moore-Gitarre»Dump (geiler Name!)-Bass,Miko- 
Drums,Wir spielen 


2.) Disco grap hie?~^ ^^»ij|j . . 
“Novemher 90-1.IP "Potota",Opus Re 
November 90-2 Lieder auf dem ”Akc 
April 91 -2 Lieder auf dem " 

«« Dezember 92-1 Song auf dem "01! 
Sampler 

4 Track EP "Sucast 
•CD "Nie ie to tak z 


c.,aasverkauft^ 
e Punk"-Sampler 
Punks not dead"-Sample 
it 's a World league" 


Juni 93 
Juli 93 


Was gibt es noch für slowakische Punk bzw. Skin 


Es gibt 3 gute Punkbands: "EX-TIP","Slobodna Eu¬ 
ropa",die beide eine LP draussen haben,Dann gibt 
es noch die 82 'Punkband"Davova Psychosa", die 
jetzt aber mehr Hardcore spielen.Außerdem gibt 
es noch eine NS-Skinband:"Kratky Process", die 
auch schon eine Platte draussen haben. 
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Za welchen Bands habt ihr Kontakt ? 


* Wir stehen mit Marco von Klasse Kriminale, Lok 
matadore,Zakonas and den Toten Hosen Cigitt f) 
in Kontakt, "'‘mm., 


6,) Habt ihr noch letzte Worte? 


Ft^k the Politics, Denkt für euch selbst 


Bandkontakt: Peter Schredc,Gorazdova 28,8tl04 
Bratiscava, Slowakei 


1,12 Years on - Contempt 

2.Kid's don't care - GuttersnipesH^^^^^Bij 
3,0n yer bike - Frankie + Flames 
4. Armut lebt - Zündstoff 
5, Streets of violence - Braindance 

6, Götter der Gerechtigkeit - Boots & Braces 

7, Get a rope - Cock Sparrer 

8, Das letzte Hemd - Daily Terror 

9, Arschficker - lokalmatadore 

10, Don't Just sit therc - The Crack^^^^HKV 

9.Condemned 84 - Face the Ag| 
durstige Mann - Bier i 


So, wir hoffen die erste Ausgabe 
hat euch n'bißchen gefallen. Die 
Nr, 2 wird wahrscheinlich in 2 - 
3 Monaten fertig sein, 

Oil ♦ Cheers 










PRIVATBRAUEREI 


Privat-Pils 


GEBRALT NACH OEM REINHEITSGEBOT VISI6 
































MRST ntmsi^a sie » bunt st ei 











